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Ausgabe 198                                       Januar 2013 
 

 

Liebe Eisenburger/innen, 
 
 
 
das Eisenburger Blättle wünscht Ihnen und Ihren 
Familien ein gutes, glückliches und gesundes 
Neues Jahr 2013.  
 
Mögen die Wünsche 2013 in Erfüllung gehen, die 
Ihnen am Herzen liegen. 
 
Ich freue mich auf ein weiteres gemeinsames Jahr 
in unserer Eisenburger Dorfgemeinschaft 
 
 

Ihr Raimund Rau 
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Im Januar 2013 finden in 
Eisenburg folgende Ereignisse statt: 

 

Datum Veranstaltung/Fest Verein/Gruppe 
01.01. 10.15 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche 

04.01. 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung  
im Feuerwehrhaus 

Kameradschaft 

05.01. 17.00 Uhr Vorabendmesse mit 
Sternsingern 

Kath. Kirche 

05.01. Jahreshauptversammlung 
Kameradschaft mit Neuwahlen 

Kameradschaft 

06.01. Evangelischer Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl – N.N. 

Evang. Kirche 

06.01. Ordentliche Mitgliederversammlung Schützenverein 

09.01. 18:30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 

Kath. Kirche 

12.01. Christbaumsammelaktion Jugendfeuerwehr 

12.01. 17.00 Uhr Fatimarosenkranz Kath. Kirche 

12.01. Nachtumzug  Memmingen 

13.01. Neujahrsempfang in Amendingen Kath. Kirche 

16.01. 08.00 Uhr Hl. Messe Kath. Kirche 

18.01. End- und Königsfeier Schützenverein 

20.01. 8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der 
Kommunionkinder (Lebende und 

Verstorbene unserer Pfarrgemeinde) 

Kath. Kirche 

30.01. Kaffeekränzle im RSV Heim Kapellenverwaltung 

30.01. 18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Kath. Kirche 
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Gesucht wird 
 

ein/eine neue(r) Helfer/in, 
die das 

 
Eisenburger Blättle 

 
weiter zuverlässig in Eisenburg austeilt. 
 

Bewerbungen bitte an das Eisenburger Blättle 
 
 

Raimund Rau 
Tel: 81158 

in der Südweststr. 32 
 
 
 

oder bei Walter Schatz 
Tel 81096 

 
 

Es wäre doch für unser Eisenburg schade, wenn 
wir keine Austräger/in mehr finden würden. 

 
Das Austragen ist doch sicherlich etwas für fitte  

Rentner/innen oder sportliche Jugendlich, die gerne 
einen Beitrag für die Dorfgemeinschaft  

leisten wollen.  
Einen Obolus für das Austragen gibt es  

selbstverständlich auch.  



Eisenburger Blättle                                                                   4                                                                                  Januar 2013  

 
 

Neues vom RSV: 
 

Kraftsportgruppe: 
 

Auch 2013 findet wie gewohnt am Montag & Mittwoch 
ab 19:00 Uhr das Krafttraining mit Herbert Wassermann 
statt. Alle Altersgruppen von 8 bis 80 Jahren ob 
männlich oder weiblich sind dort rechtherzlich 
willkommen. Eine harmonische Gruppe wartet auf Ihren 
Besuch. 
 

Die guten Vorsätze für 2013 jetzt schon in Angriff nehmen und 
verwirklichen.  
 

Los geht’s schon am Mittwoch, 02. Januar 2013 ab 19:00 Uhr. 
 

Fitness ist eine der effektivsten Sportarten für den ganzen Körper. Nur  
richtig muss er gemacht werden und da hilft Ihr Trainer Herbert 
Wassermann weiter! GARANTIERT! 
 
WARUM für Fitnessstudio viel Geld ausgeben, alles was an Geräten und 
Kompetenz gebraut wird finden Sie im Fitnessraum des Rad- und 
Sportverein Eisenburg.  
 
Für alle die neu ins Jahr 2013 starten wollen bietet der RSV 
selbstverständlich auch ein „Probetraining“ an. Dort können Sie ganz 
unverbindlich die Sportart testen. 
 
Aufnahmeanträge können von Herbert Wassermann oder Harald Miller 
angefragt werden oder im Anhang ausgeschnitten werden. 
 
 Beitrag für Fitness = 24,-- € + 36,-- € = 60,-- € jährlich 
 Beitrag für Jungendliche 30.-€ jährlich incl Grundbeitrag 
 Grundbeitrag(Mitgliederbeitrag) 24.-- € jährlich.   
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Prost Neujahr! 

 

Ihnen und Ihrer Familie 

wünschen wir einen  

gelungenen Start ins neue 

Jahr 2013 

 

Möge es ein gutes Jahr 2013 

werden… 

 
 
 

Die Vorstandschaft des Rad- und Sportvereins 

 

 

 

Liebe Eisenburger! 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer  
Familie ein gutes Jahr 2013 

 

Ihr Autofit Team Walter Schatz 
 

Walter Schatz KFZ  Meisterbetrieb,  
Amendinger Str. 11, 

87700 MM – Eisenburg  
Tel. 81096 Fax: 497936, 
 www.schatz-autofit.de  

http://www.schatz-autofit.de/


Eisenburger Blättle                                                                   6                                                                                  Januar 2013  

 
 

 
 
 
 

 
 

Christbaumsammelaktion 2013  
der Jugendfeuerwehr Eisenburg 

 
Die Jugendfeuerwehr Eisenburg führt 

 

am Samstag, den 12. Januar 2013, 
 
wieder eine Christbaumsammelaktion durch. 
 
Bitte stellen Sie Ihren Christbaum bis morgens 
08:30 Uhr gut sichtbar an die Straße. Er wird im 
Laufe des Vormittags abgeholt. Über eine 
Spende fürs Abholen, würde sich die 
Jugendfeuerwehr sehr freuen. 

 
 
 
 

Die Jugendfeuerwehr Eisenburg wünscht ein 
gesundes neues Jahr 2013! 

 
 
 
    Schedel Julian Jugendwart FFW Eisenburg 
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P. S. Wenn sie Ihren Baum noch mal 

sehen wollen, besuchen Sie das 

Funkenfeuer der Jugendfeuerwehr 

 

 
 

Voranzeige 
 
 

Eisenburger Funkenfeuer 
 

am Samstag 16.02.2013, um 19:00 Uhr. 
Der Funkenplatz liegt zwischen dem Schlossbauernweg und dem Wald. 

Fackelzug um 18:45 Uhr vom Feuerwehrhaus zum Funkenplatz. 
 

Die Jugendfeuerwehr Eisenburg freut sich auf Ihren Besuch. 
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Jahresrückblick der 
Kirchenverwaltung 

Eisenburg 
 
 

In diesem Jahr stand die Renovierung 
unserer Kapelle immer noch ganz im 
Mittelpunkt. Mittlerweile erstrahlt unserer 
Kapelle St. Johann Nepomuk wieder in 
neuem Glanz. 

 
Den Abschluss der Renovierung bildete ein Festgottesdienst, den unser 
Dekan Ludwig Waldmüller zusammen mit Pater Anton im Freien, bei 
strahlend blauem Himmel zelebrierte. 
 
Im Anschluss gab es noch ein Stehempfang zu dem auch Staatsminister 
Josef Miller a.D., Oberbürgermeister Dr. Ivo Holzinger, Vertreter der an 
der Renovierung beteiligten Firmen, die örtlichen Vereine und alle 
Gottesdienstbesucher geladen waren. 
Die Gesamtkosten der Renovierung beliefen sich auf rund 135.000,-- € 
 
Eine genauere Auflistung der Zahlen und Angaben der Zuschüsse können 
sie in den Spuren nachlesen. 
 
Hier nochmal ein herzliches DANKE an alle die uns unterstützt haben, ob 
durch Spenden, durch praktische Mithilfe oder durch das Gebet. 
 
Ein besonderer Dank gilt unserem Pater Anton für die intensive Betreuung 
der Renovierung, dem Mesnerehepaar Kirchner für viele Monate  
zusätzlicher Arbeit, den vielen Helfern und der Unterstützung der 
Eisenburger Vereine. Danke auch allen die hier nicht namentlich erwähnt 
wurden. 
 
Und wieder sind 6 Jahre vorbei und die Wahl zur neuen 
Kirchenverwaltung ist bereits durchgeführt. Somit sagt die 
Kirchenverwaltung Eisenburg DANKE bei Ihnen für Ihre Unterstützung die 
wir erfahren durften bei all unserem TUN und für das entgegengebrachte 
Vertrauen der vergangenen 6 Jahre. 
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Wir wünschen den Mitgliedern der neugewählten Kirchenverwaltung in 
Eisenburg für die 
kommende Periode 
eine glückliche 
Hand, eben so viel 
Unterstützung die wir 
erfahren durften und 
Gottes Segen. 
 
Ihnen wünschen wir 
eine wunderschöne 
und besinnliche 
Weihnachtszeit, 
sowie ein 
gesegnetes Neues 
Jahr. 
 
 
 
 

Reiner Zillenbiller, Kirchenpfleger 
im Namen der Kirchenverwaltung Eisenburg 
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am Mittwoch den 30.01.2013  
um 14:00 Uhr  
im Rad- und Sportvereinsheim  
in Eisenburg. 
 
 
 
 

Freuen Sie sich wieder auf ein unterhaltsames Programm,  
mit kleinen Sketchen und Musik. Für Ihr leibliches Wohl ist mit Torten,  
Obstkuchen, Faschingskrapfen, heiße Wiener und Semmel gesorgt. 
 
Für Kuchenspenden ist das Organisationsteam sehr dankbar. Sie können 
sich in den ausliegenden Listen in der Kapelle oder den Vereinsheimen 
eintragen. Sie können sich aber auch direkt bei der Mesnerin,  
Frau Kirchner, Tel. 87136 melden. 
 

Auf IHREN Besuch freut sich die „Eisenburger Kapellenverwaltung“. 
 

--------------------------------------------------------------------------------- 

Nächster Abgabetermin 
 (Je früher um so besser) 

 
 

 

Die nächste Ausgabe Februar 2013 soll Ende Januar wieder in Eisenburg 
verteilt werden. Wir bitten alle, die Texte, Wünsche, Anregungen usw. für 
diese Ausgabe haben, um Abgabe der Unterlagen auf CD oder besser 
per Email raimundrau@web.de bis spätestens zum 15.01.2013, bei 
Raimund Rau in der Südweststr. 32.  : 81158. 
  

mailto:raimundrau@web.de
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Am 05.12.2012 kam der Nikolaus, wie in jedem 
Jahr ins Schützenheim, um die Teilnehmer am 
Klausenschießen zu begrüßen. 
Es hatten sich erfreulich viele Gäste an unserem 
Schießen beteiligt und so  war das Schützenheim 
bis auf den letzten Platz besetzt. 
Besonders zu erwähnen waren auch diesmal 
wieder die ganz Kleinen, die mit einem Laser-

Gewehr schießen durften  
 
Vom Nikolaus gab es Lob und Tadel, aber jeder bekam einen  
Hefeteigklausen. 
 
Zu erwähnen wäre zum Abschluss des Jahres noch eine besondere  
Ehrung. 
 

Kurt Sickinger wurde bei der Bezirkssportlerehrung 
mit der Ehrenplakette als „Schießsportler des Jahres“ 

aus Schwaben geehrt. 
 
Um die Ehrenplakette als „Schießsportler des Jahres“ zu bekommen 
muss man einen Platz unter den ersten drei bei der Bayerischen  
Meisterschaft oder unter den ersten fünf bei den Deutschen 
Titelwettkämpfen belegen. 
 
Aus dem Gau Memmingen erreichten dies nur 5 Schützen.  
 
Am letzten Schießtag des Jahres gab es noch ein Wichtelschießen für die 
Schützen und dann kam eine wohlverdiente, wenn auch kurze Pause. 
 
Am Anfang des neuen Jahres geht es dann gleich am 05. Januar 2013 
mit der Mitgliederversammlung und anschließend mit dem Wettkampf um 
den Schützen-König weiter. 
 
Für heute verabschiedet sich                                        Ihr Schützenverein  
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Bürgerversammlung in Eisenburg 
 

Am 3. Dezember fand in Eisenburg im voll 
besetzten Saal des Rad- und Sportvereins 
die diesjährige Bürgerversammlung statt.  
 
Zuerst sprach Herr Oberbürgermeister 
Dr. Holzinger über die Entwicklung der 
Stadt Memmingen und blickte auf die 
Erfolge der letzten Monate zurück.  

 
In der anschließenden Fragerunde kamen viele Punkte zur Diskussion. 
Dies waren u. anderem: 
 
Beleuchtung an Straßen und Radweg 
Straßen- und Kanalschäden 
Autobahnlärm in Eisenburg 
Überhöhte Geschwindigkeiten in Wohngebieten 
Aufstellung von Hundeboxen 
Beleuchtung des Schlosses 
 
 
Hauptthema war die ungenügende Anbindung Eisenburgs an das  
schnelle Internet. Hier wurde von vielen Anwesenden die langsame 
Entwicklung durch Allgäu DSL bemängelt.  
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Einladung 
 

 
zur 

Jahreshauptversammlung 
der 

Kameradschaft Eisenburg 
 
 

am Freitag, den 04.Januar 2013  
 

um 20:00 Uhr in das 
 

Feuerwehrhaus 
 

 

Wie im vergangen Jahr laden wir jedes Mitglied  
zu einem Essen und ein Getränk ein. 

 
 

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung: 
 
 

1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Schweigeminute für die Verstorbenen 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wünsche und Anträge 
8. Gemeinsames Essen 

 
Wir freuen uns über Euer zahlreiches Erscheinen! 

 
 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
 
Die Vorstandschaft 
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Eisenburger Geschichtle" 
 

von Reiner Laufer 
 

Der Kampf um die Hoheitsrechte in  
Eisenburger Herrschaft (Teil 2). 

 

Im 1. Teil wiesen wir darauf hin, dass im 
gegenwärtigen Zeitabschnitte heftiger Kampf um 
die Hoheitsrechte in der Herrschaft entbrenne, und 
zwar hauptsächlich um das Jagdrecht und um die 
hohe Gerichtsbarkeit, beide Rechte durch Zerfall 
der alten Gaugrafschaft Marstetten strittig 

geworden, das eine gegen den bayerischen Herzogsnachbar, das andere 
gegen die ursprünglich kaiserliche Landvogtei, die in unserem Zeitraume längst 
zu einer östereichischen sich umgewandelt hat. 
 

Der Kampf um das Jagdrecht und um das Booser Hart. 
 

Im 16. Jahrhundert bildete, wie noch lange nachher, das Hauptvergnügen der 
Memminger Fischerei, Jagd und Lerchenfang. Besonders aber führte die Jagd 
zu manchen Händeln und Streitigkeiten mit den Angrenzern, So heißt es im 
Jahre 1520, dass sie ein Ärgernis war der Frau Stebenhaber von Eisenburg. So 
ist zu lesen bei U. 131. Abgesehen davon, dass Unold hier auch wie in seiner 
G.M. eine seiner vielen Verwirrung stiftenden Verwechslungen hat, da es statt 
Stebenhaber Elisabeth Besserer heißen sollte, ist die Tatsache richtig: Es gab 
viel Ärgernis mit den nächsten Nachbarn. Schon 1501 wehrte sich Frau 
Elisabeth gegen die große Zunft, die sich bis „am Eisenburg“ ihr Jagdgebiet 
ausdehnte. Und als ihr Schwiegersohn Berwanger 1527 sich die Gerichtsbarkeit 
auf dem Jagdgebiet anmaßte, protestiert hiegegen vor dem kaiserlichen Notar 
Johannes Symon Hans Wißmiller und Jörg Triesch im Namen der Stadt, wobei 
am 1.1.1531 in dem von Symon dem Berwanger überreichten „Instrumentnum 
protestationis“ eigens darauf hingewiesen wird, daß allweg rings um Eisenburg, 
im Graben, an das Schloß hinangehetzt, gejagt und alles Weidwerk getrieben 
worden sei. 
Solche und ähnliche Irrungen wird es unter Jägern immer geben. Anders aber, 
wenn ein Großer in den Kirschenkorb langt, und wenn die Kirsche ein Gebiet ist 
wie das uns bekannte Booser Freihart! Da geht es nicht ohne Beulen. Und der 
Große ist Bayern. 
Die Herzöge von Bayern hatten im östlichen Schwaben, d.h. also im heutigen 
bayerischen Kreis Schwaben, durch Erbschaft und Kauf eine derartige Macht 
an sich gebracht, dass sie sich schon einige Gewaltstreiche darin erlauben 
konnten. Sowohl Bayern - München, vertreten durch Albrecht IV. (1479-1508), 
als auch Bayern-Landshut, vertreten durch Ludwig IX. (1450-1479) und dessen 
Sohn und Nachfolger Georg (1479-1503) suchten sich hierin den Rang 
abzulaufen, soweit unser Gebiet in Frage kommt. Albrech scheint sich bgnügt 
zu haben, darin offene Häuser zu erringen, d.h. sich das Öffnungsrecht in 
einzelnen Burgen zu sichern , wonach es ihm erlaubt war, im Bedarfsfalle  

 
 



Eisenburger Blättle                                                                   15                                                                                  Januar 2013  

dieselben als Stütz- und Zufluchtpunkte zu benützen. Eine solche offene Burg 
ward ihm auch die Eisenburg. Das erregte nun das Mißfallen seiner Vetter von 
Landhut um so mehr, als es diese darauf abgesehen hatten, das Booser Hart, 
„in dem und auf dem Eisenburg lag“, als ihren Forst zu erklären, wonach 
niemanden mehr die Jagd darin zugestanden wäre. Zu einem solchen tief 
eingreifenden Tun  glaubten sie sich deshalb berechtigt, weil ihenen der 
östliche Teil der ehemaligen Gaugrafschaft Marstetten zugefallen war (das 
Gebiet um Weißenhorn, wo sie auch sofort ein Landgericht errichteten und 
dasselbe nach Marstetten benannten). Gegen diese Beeinträchtigung 
alterworbener Rechte wehrten sich nicht nur nur die „Pirsgenossen“insgesamt, 
sondern in erster Linie die Herren von Eisenburg, denen gleichsam das 
Direktorium auf dem Booser Freihart zustand, das sich 2 Meilen um ihren Sitz 
erstreckte. Gegen die Eisenburger richtete sich deshalb auch der erste Vorstoß 
des Landshuters, der in dem zurückgesetzten Hans Spon und dessen Freund 
Heinrich von Baisweil willige Werkzeuge fand. Mit Recht ahnte man deshalb 
schon 1477 bei der ersten Erstürmung der Eisenburg den Bayernherzog als 
Anstifter. (Der in Abschrift befindliche Thedigungsbrief der Stadt Ulm von 1477 
gibt unzweifelhafte Auskunft darüber). Danach hat Eberhard Settelin gegen das 
Verbot des Pfalzgrafen Ludwig, Herzogs in Nieder- und Oberbayern, in dessen 
Forst und Wildbann („poßer Hard“ Rotwild und „Reher“ zu jagen sich freventlich 
unterstanden, auch das Schloß Eysenburg, das in dem Landgericht Marstetten 
gelegen, ohne sein Gnaden Willen dem xAlbrecht IV. Von Bayern vor der 
Anzahl Jahre widerrechtlich geöffnet, seine Gnaden (d.h.so schreibt die Stadt 
Ulm von Ludwig) nicht darin aufgenommen und also verachtet; darum dann 
seine Gnaden gegen ihn etwas ungnädig geworden sei und das Schloß in seine 
Gewalt gebracht habe. Ebenso habe Settelin wegen etlich Erbteils, so einen 
Hansen „Reuthers“, seiner Gnaden Diener, Kind von seinem Ahnherrn, dem 
alten Josen Seligen gegen die 3 Settelin spännig geworden, und untertänige 
Stadt Ulm habe sich nunmehr bemüht gütlich zu vergleichen und folgendes 
zustande gebracht: 
soll Eberhard dem Ludwig zu Lehen machen sein Schloß, 
soll er demselben zu wichtigen Zeiten darin Öffnung geben, 
soll Eberhard gegen Albrecht allen getreuen Fleiß ankehren , dessen „Öffnung“ 
abzustellen und den Brief hierüber herauszubringen, 
soll dagegen Herzog Ludwig dem Eberhard das genannte Schloß mit Leuten, 
fahrender Habe usw. wieder herausgeben; Heinrich von Paulswill (Boßweil), der 
das Schloß an seiner Gnaden statt innegehabt, soll seinen Feinds- und 
Bewahrungsbrief ebenfalls wieder heraustun und dazu Hansen Settelins seinen 
Schwarzschimmel und soll dessen Knechte ohne Entgelt der Gefangenschaft 
entlassen, ebenso Geld usw. wider alles verabfolgen, 
soll Eberhard nie mehr in bezeichnetem Forst jagen und hetzen ohne seiner 
Gnaden Wissen und Willen, 
soll Eberhard bzw. die 3 Settelin in 3 Jahren des Hansen Ritters Kind 300 rh. 
Gulden geben und was Hans, Ritter, an seinem Heiratsgut noch fordern zu 
dürfen vermeint, das soll der Rat zu Ulm sprechen und beide Parteien sollen es 
anerkennen, der Herzog selbst fordert für seinen Liebesdienst an Kosten und 
Handlungen 1300 fl. usw.  
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Datum Veranstaltung/Fest Verein/Gruppe 
 
 
 
 

  

05.01. Jahreshauptversammlung 
Kameradschaft mit Neuwahlen 

Kameradschaft 

06.01. Evangelischer Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl – N.N. 

Evang. Kirche 

06.01. Ordentliche Mitgliederversammlung Schützenverein 

12.01. Christbaumsammelaktion Jugendfeuerwehr 

12.01. Nachtumzug  Memmingen 

13.01. Neujahrsempfang in Amendingen Kath. Kirche 

18.01. End- und Königsfeier Schützenverein 

20.01. Vorstellung der Kommunionkinder Kath. Kirche 

30.01. Kaffeekränzle Kirche/ Kapelle 

03.02. Evangelischer Gottesdienst mit Pfarrerin 
Harnisch 

Evang. Kirche 

16.02. Funkenfeuer Feuerwehr 

22.02. Jakobs Weg Teil 2 mit H. Wetzel Rad- und Sportverein 

03.03. Evangelischer Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl – Pfarrerin Harnisch 

Evang. Kirche 

08.03. Jahreshauptversammlung  Feuerwehr 

16.03. Jahreshauptversammlung  
OGV 19.00 Uhr im RSV Heim 

Obst- und Garten-
bauverein OGV 

23.03. Obstbaumschnitt 10:00 Uhr OGV 

29.03. Preisverteilung Ostereierschießen Schützenerein 

06.04. Memminger Musiknacht Memmingen 

12.04. Jahreshauptversammlung RSV Rad- und Sportverein 

20.04. 15.00 Uhr Frühjahrespflanzenbörse 
RSV Hütte 

OGV 

21.04. Erstkommunion Kath. Kirche 

30.04. Maibaumfest Feuerwehr 

05.05. Kapellenfest Kath. Kirche 

09.05. Bittgang Kath. Kirche 

08.06. Stadtfest Memmingen 

15.06. Stadtfest - Ausweichtermin Memmingen 

16.06. Waldwanderung zur Otterwaldgaststätte OGV 

06.07. Fest der Kulturen Memmingen 

13.07. Grillfest Streuobstwiesen OGV 

2013 Termine 
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25.07. Kinderfest Memmingen 

26.07. Fischertagsvorabend Memmingen 

27.07. Fischertag Memmingen 

23.09. Erntedankfest Stadtpark OGV 

28.09. Memminger Musiknacht Memmingen 

11.10. 15.00 Uhr Herbstpflanzenbörse am RSV-
Gartenhäuschen 

OGV 
 

12.10. Beginn Jahrmarkt Memmingen 

13.10. Kriegerjahrtag Kameradschaft 

29.11. Lange Einkaufsnacht  Memmingen 

05.12. Preisverteilung Klausenschießen Schützenverein 

15.12. (Wald?)-Weihnacht RSV Rad- und Sportverein 

   

   

Feststehende Veranstaltungen noch ohne festen Termin 
   

   

 Weinfest  Rad- und Sportverein 

 Ausflug Obst- u Gartenbauverein OGV 

 Digitale Bildershow (z.B. Vorgärten) OGV 
 
 

 

GESUCH 
 
 

 

Bauplatz bis 500 m²  

 
gesucht, für kl. EFH, ca. 90 m²,  
in Eisenburg oder anderen Ortsteilen von 
Memmingen,  
 
Tel. 0160/5943483 
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Alles aus einer Hand: 

 

 Wollen Sie Ihre Räume renovieren? 

 Muss der Fußboden erneuert werden? 

 Braucht Ihr Fenster ein neues Kleid?  

 Ist Ihr Sofa oder Ihre Eckbank zerschlissen? 

 Soll ein Sonnenschutz angeschafft werden? 
 

Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie fachmännisch.  
Bei uns finden Sie für jeden Bereich eine große Auswahl 
 
_______________________________________________________________________________________________________ 
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
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STROMABLESUNG IN 
EISENBURG 

 

Zwischen Weihnachten, ab dem 20.12.2012, 
und „Drei König“ 2013 wird in Eisenburg 
wieder der Stromzählerstand abgelesen. 
Um Ihnen das Ablesen der Zähler zu 

vereinfachen und um Störungen in der Weihnachtszeit vermeiden zu 
können, werfen Sie doch einfach den ausgefüllten Abgabezettel s. u. in 
unseren Briefkasten 
 

bei Marianne Rau, Südweststr. 32    
Tel: 81158 mit AB. 

 

Noch bequemer geht es sicherlich, wenn Sie mir Ihren Zählerstand mit 
Zählernummer mailen: 

mariannerau@web.de 
 

Der Zählerstand wird von allen Häusern und Wohnungen in 
Eisenburg erfasst, also auch von denjenigen Verbrauchern, 
die nicht Kunden der LEW sind, da die LEW für alle Anbieter 
in Eisenburg die Zählerstände erfasst und auch der 
Netzbetreiber ist. 
 

Ein Gutes, gesundes und glückliches 2013 wünscht Ihnen Marianne Rau 
 

Abgabezettel: 
 
 

Benötigt werden: 
 
 
 
 
 

Name: Straße/Hausnummer: 
 
 
 
 
Zählernummer: Zählerstand: 
  
 
 
 
Datum der Ablesung:  Unterschrift: 

  

mailto:mariannerau@web.de

